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Sachantrag zu TOP 1.1ö des BUA am 11.09.2018: Schutz von Wild- und Honigbienen 

Die in der Informationsvorlage 0141/2018/IV genannten Möglichkeiten zum Schutz von Wild- und Honig-
bienen sollen auf ihre Realisierbarkeit geprüft werden und der mit ihrer Realisierung einhergehende fi-
nanzielle Aufwand soll ermittelt werden. Das Ergebnis der Prüfung sowie die Ermittlung des finanziellen 
Aufwands sollen bis zur Haushaltseinbringung in der Sitzung des Gemeinderates am 18. Oktober 2018 
vorliegen. 

Begründung 
Die in der o.g. IV aufgelisteten Möglichkeiten sind alle sinnvoll. Da infrage steht, ob aus finanziellen 
Gründen alle gleichzeitig umgesetzt werden können, ist es für die Mitglieder des Gemeinderates wichtig, 
die Einschätzung der Verwaltung zu Durchführung und finanziellem Aufwand der jeweiligen Maßnahmen 
bald zu kennen, um möglicherweise noch Gelder hierfür in den kommenden Haushalt einzustellen.  
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